
Aus Anlass des 850-jährigen Stadtjubiläums lädt die Bezirksgruppe 
Oberbayern des Bayerischen Landesvereins für Familienkunde e.V. zum 

Isarbrückenfest vom 
1. bis 3. August mit folgendem Programm ein.

Treffpunkt: Haus des Deutschen Ostens, Am Lilienberg 5, 81669 München

Freitag, den 1. August 2008

16.00 Uhr Eröffnung der Kabinettausstellung „Faszination Familienforschung“

16.00 bis 18.00 Uhr

16.00 bis 18.00 Uhr

16.00 bis 18.00 Uhr

Beratung und Hilfe beim Lesen alter Schriften

Frau Lore Schretzenmayr und Herr Edwin Miesbauer stehen in 
Fragen Sudetendeutscher Familienforschung zur Verfügung

Herr Helmut Drobnitsch steht den Mitgliedern der Gruppe Familien-
und Wappenkunde in der Stiftung Bahn-Sozialwerk zur Verfügung

Samstag, den 2. August 2008 

9.00 bis 18.00 Uhr 

11.00 bis 12.15 Uhr

13.30 bis 15.00 Uhr

15.00 bis 17.00 Uhr

15.00 bis 17.00 Uhr

16.00 bis 18.00 Uhr

Kabinettausstellung „Faszination Familienforschung“
Beratung und Hilfe beim Lesen alter Schriften

Herr Dr. Manfred Heimers, Stadtarchiv München, „München und die 
Sendlinger Mordweihnacht“

Herr Dr. Thomas Horst gibt Erläuterungen zu den gezeigten ältesten 
Karten Münchens

Frau Karin Härtl lädt alle weiblichen Vereinsmitglieder zu einem 
Erfahrungsaustausch bei Kaffee und Kuchen in der HDO-Gaststätte 
„Zum alten Bezirksamt“ ein. 

Herr Paul Maucher steht in Fragen Wappenkunde und Bestimmung 
unbekannter Wappenträger zur Verfügung

Herr Burkhard von Roell steht u.a. in Fragen Hugenottischer 
Familienforschung zur Verfügung

Sonntag, den 3. August 2008

10.00 bis 15.00 Uhr

11.00 bis 15.00 Uhr

12.00 bis 15.00 Uhr

15.00 Uhr

Kabinettausstellung „Faszination Familienforschung“
Beratung und Hilfe beim Lesen alter Schriften

Frühschoppen bei einer bayerischen Brotzeit in der Gaststätte „Zum 
alten Bezirksamt“ (bei schönem Wetter im Freien)

Herr Burkhard von Roell steht u.a. in Fragen Hugenottischer 
Familienforschung zur Verfügung

Abschluss der Veranstaltung

Während der gesamten Veranstaltung stehen erfahrene Familienforscher beratend 



zur Verfügung. Sie zeigen die Arbeit mit genealogischen Computerprogrammen und 
die Möglichkeiten der Recherche im Internet. Zu allen Veranstaltungen sind Gäste 
herzlich willkommen.


